Deutsche Meisterschaften Slalom / Riesenslalom  Bad Kötzting

Nachdem es gestern in Strömen gegossen hat, lachte heute die Sonne über  Bad Kötzting. Der TV Bad Kötzting erwies sich als perfekter Ausrichter  der Meisterschaften. Zügige Abwicklung der beiden Durchgänge, eine dem Anlass angebrachte Siegerehrung; summa summarum: eine perfekte Veranstaltung !!! 

Die Westumgehung erwies sich mit ihren 300 m Länge als ein Parcours der dem Anlass angebracht war. 

Die deutsche Inline Alpin Nationalmannschaft incl.Perspektivkader war fast  vollständig am Start.

Der erste Durchgang wurde von Axel Grüning mit 49 Toren ausgeflaggt und erwies sich als flüssiger Kurs. 

Der zweite Durchgang wurde mit 47 Toren von den Nationaltrainern Emil Schmohl und Rupert Börsig noch direkter und von den Torabständen etwas weiter als der erste Durchgang gesteckt, was sich in der verminderten Toranzahl widerspiegelt.

Bei den Schülerinnen erreichte Franziska Ries einen sehr guten 4. Platz;  natürlich wollte Sie unter die Top Drei fahren. Im zweiten Durchgang erreichte Sie mit 35,87 die drittbeste Laufzeit; im Endergebnis blies es allerdings beim  vierten Platz. Ihre Vereinskameradin  Katharina Hoffmann, ebenfalls vom FC Chammuenster  reihte sich auf dem fünften Platz ein. Ihr Abstand auf den dritten Platz betrug bereits mehr als zwei Sekunden. Mira Börsig, neues Mitglied des Perspektivkaders,  ist im ersten Durchgang nach gutem Beginn  leider ausgeschieden. Herzlichen Glückwunsch Mira zum Aufstieg in den Perspektivkader der DRIV Nationalmannschaft mit den besten Wünschen für den Rest der Saison.

Unsere beiden Perspektivfahrerinnen Franzi und Katharina fuhren gut, aber leider nicht gut genug für die Top drei. Lichtblick: beide fahren nächste Saison noch mal bei den Schülerinnen; die drei erstplatzierten allerdings nicht mehr; also: 2011 auf ein Neues !!!

Bei den Schülern männlich fuhr zum ersten Mal in seiner jungen Karriere Moritz Doms von der TG Tuttlingen als neues Perspektivkadermitglied für den DRIV. Herzlichen Glückwunsch Moritz !!!  Nach gutem Start im ersten Durchgang blieb Moritz leider an einer Stange hängen und stürzte. Er stieg zurück und konnte den zweiten Durchgang als Trainingslauf nutzen. Mit einer Laufzeit von 34,47 im zweiten Durchgang lies er sein Können aufblitzen und erreichte die drittbeste Laufzeit. Als 96’ er Jahrgang gilt auch für Ihn: 2011 auf ein Neues !!!

Doppelsieg bei den  Juniorinnen: Claudia Gold und Ann-Kathrin Silber 

Bei den Juniorinnen setzte sich Claudia Wittmann mit zweimaliger Laufbestzeit mit einer Gesamtzeit von 1,06:91 vor Ann-Kathrin Stolz durch; die ihren Vorsprung aus dem ersten Durchgang mit einer Hundertstel Sekunde vor Julia Grüning vom DSV-Ski-Inline-Team über die Ziellinie rettete: Gesamtzeit: 1,07:42.  Jana Börsig musste sich mit einer Hundertstelsekunde nach Platz zwei im ersten Durchgang mit Platz vier begnügen: Gesamtzeit: 1,07:43; das ist bitter !!!

Lisa Wölffing wurde gute sechste; ihr Rückstand mit einer Gesamtzeit von 1:12,39 war allerdings beträchtlich. Kira Bosch vom Perspektivkader wurde nach zwei soliden Läufen gute siebte; mit einer Laufzeit von 1:12,89 hatte Sie  nur einen Rückstand von fünf Zentel auf Lisa. Auch Anita Englmeier erreichte mit dem neunten Platz noch ein Top Ten Ergebnis. Manuela Schmohl musste nach guter Ausgangsposition aus dem ersten Lauf leider mit gebrochenem Stock den zweiten Durchgang aufgeben.

Neben den beiden Erst-und zweitplatzierten Claudia und Ann-Kathrin noch vier weiter Top Ten Platzierungen aufzuweisen, spricht für die Klasse unserer Ladies. 

Dreifachsieg bei den Junioren: Gold Sebastian; Silber Ricco, Bronze Marco

In der von der Leistungsdichte wohl am stärksten besetzten Klasse im deutschen Inline Alpin Sport setzte sich das Ausnahmetalent Sebastian Gruber mit einer Gesamtlaufzeit von 102,50 vor Ricco Walz durch(Gesamtzeit: 1:03,42).  Ricco konnte seinen um 2 Jahre älteren Bruder Marco mit einem sehr starken zweiten Durchgang(Laufzeit: 31,01)  auf den dritten Platz verdrängen (Gesamtlaufzeit: 1:03,42) . Marco, der nach dem ersten Durchgang auf dem zweiten Platz lag, konnte mit einem etwas verkrampften zweiten Durchgang seinen zweiten Platz aus dem ersten Durchgang nicht  behaupten und musste sich letztendlich mit Bronze begnügen (Gesamtzeit: 1:03,62)

Zum Top Ergebnis für den DRIV trugen noch Benedikt Heudorfer –Merz mit Platz sechs  (Gesamtzeit: 1:04,81) bei  sowie Philipp Steiger als guter neunter mit einer Gesamtzeit von 1:05,33 . Maximilian Merz mit Platz 10 (Gesamtzeit: 1:06,70) rundete die Top Ten ab. Moritz Nörl  vom Downhill-Team belegte mit einer Laufzeit von 1:07,75 den 13. Platz.

Silber bei den Herren für Christoph Eder

Christoph erreichte mit einer Gesamtzeit von 1:02,23 die Silbermedaille hinter Manuel Gauch vom TSV Degmarn. Mit seiner Gesamtlaufzeit von 1:02,23 erreichte  Christoph die drittbeste Laufzeit aller Herren. Mit dem undankbaren vierten Platz musste sich Markus Weigl zufrieden geben. Obwohl er nach dem ersten Durchgang mit einer Laufzeit von 32,57 noch gut zwei Zentel Vorsprung hatte, reichte es für Ihn leider nicht für einen Podiumsplatz. (Gesamtlaufzeit: 1:05,03). Nach durch Studium bedingter Abwesenheit stieg Ex-Europameister Matthias Mertens wieder ins Renngeschehen ein. Mit einer Gesamtlaufzeit von 1:05,73 erreichte er einen für Ihn ungewohnten fünften Platz bei den Herren.

Anbei  noch die Platzierungen der DRIV Inline Alpin Nationalmannschaft und des Perspektivkaders im Riesenslalom:

Schülerinnen: Bronzemedaille für Mira Börig

3. Platz und somit Bronzemedaille: Mira Börsig ( Gesamtzeit: 1:29,18). Platz 9: Franziska Ries( Gesamtzeit: 1:33;03); Platz 10: Katharina Hoffmann; Gesamtzeit: (1:35,80)

Schüler:

12. Platz: Moritz Doms; Gesamtzeit: (1:35,41)

Juniorinnen: Goldmedaille für Manuela Schmohl / Bronzemedaille für Lisa Wölffing
1:Platz Manuela Schmohl (Gesamtzeit: 1:23,03): 3. Platz: Lisa Wölffing (Gesamtzeit: 1:25;60), 5. Platz: Jana Börsig(Gesamtzeit: 1:26,83), 7. Platz: Ann-Kathrin Stolz (Gesamtzeit: 1:29,66), 10.- Platz: Claudia Wittmann (Gesamtzeit (1:31,94); Anita Englmeier; gestürzt im ersten Durchgang

Junioren:Goldmedaille für Sebastian Gruber, Silber für Benedikt Heudorfer-Merz

1. Platz: Sebastian Gruber (Gesamtzeit: 1:18,93), 2. Platz: Benedikt Heudorfer-Merz (Gesamtzeit: 1:21,77), 6. Platz: Walz Marco (Gesamtzeit: 1:27,02).8. Platz Noerl Moritz (Gesamtzeit: 1:28,88), 13. Platz: Merz Maximilian (Gesamtzeit: 1:32,79), 14. Platz: Walz Marco (Gesamtzeit: 1:36,28)

Herren: Silbermedaille für Christoph Eder

2. Platz: Christoph Eder (Gesamtzeit: 1:20,99), 4. Platz: Markus Weigl (Gesamtzeit: 1:23,94), 

Fazit:

Ein Medaillenspiegel von:


4x Gold


5 x Silber

3 x Bronze 

spiegelt das gute Ergebnis des DRIV bei den deutschen  Meisterschaften Inline Alpin  2010 im Slalom und Riesenslalom wider.

